
 

StuPa-Antrag – [Zora Jochim, Alena Scheinert] – [Anerkennung der „studentischen AG 
Barrierefreiheit“ als studentische Initiative] – 1/2 
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Antragsteller:in(nen): Zora Jochim, Alena Scheinert 

Datum 17.04.2025 

Nr. und Datum der Sitzung 4. Sitzung des 32. StuPa 28.04.2025 

Tagesordnungspunkt und 

Beschluss-Nr. 

(vom Präsidium 

auszufüllen) 

6.11 SP-32/33 Anerkennung als Initiative: AG Barrierefreiheit 

 

 

I. Antragsgegenstand 

Anerkennung der „studentischen AG Barrierefreiheit“ als studentische Initiative. 

II. Beschlussentwurf 

Das Studierendenparlament der Humboldt-Universität zu Berlin möge beschließen: 

1. Die Hochschulgruppe „studentische AG Barrierefreiheit“ wird als studentische 

Initiative anerkannt. 

2. Die Hochschulgruppe „studentische AG Barrierefreiheit” wird in die Auflistung 

studentischer Initiativen, Cafés und Projekte mit aufgenommen. 

Umsetzung des Beschlusses: 

Die Umsetzung erfolgt durch die Anerkennung. Die Auflistung online erfolgt durch das 

StuPa-Präsidium. 

III. Finanzielle Auswirkungen, ggf. Angaben zur Verwendung beantragter Mittel 

keine 

IV. Begründung 

Neurodivergente sowie behinderte Studierende an der HU verfügen über keine direkte 

Interessenvertretung (etwa im RefRat o.ä.). Gleichzeitig erleben sie im Rahmen ihres 

Studiums regelmäßig Diskriminierung und haben einen enormen Mehraufwand. Dabei gibt 

es kaum geeignete Ansprechpersonen bzw. primär Ansprechpersonen, die von der Uni 

beschäftigt sind und somit nicht unabhängig für die Interessen der Studierenden eintreten 
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können. Um die Situation der Studierenden zu verbessern, verfolgt die AG Barrierefreiheit 

folgende Ziele: 

1. Sichtbarmachung der Barrieren an der HU sowie der unzureichenden Unterstüt-

zung betroffener Studierender 

2. Unterstützung der betroffenen Studierenden und Informationsweitergabe und -ver-

mittlung 

3. Unabhängige Interessensbündelung und -vertretung  

V. Beteiligung und Stellungnahme anderer Organe oder Initiativen der 
Studierendenschaft 

Die studentische AG Barrierefreiheit ist aus dem Fachschaftsrat Sozialwissenschaften 

heraus entstanden, ist aber mittlerweile offen für Studierende aller Fachrichtungen. Sie 

arbeitet aktuell mit verschiedenen Fachschaften zusammen, um Informationen zu 

konkreten Instituten zu sammeln. 

VI. Kontaktmöglichkeit zur:zum Antragsteller:in bzw. zu den Antragsteller:innen 

barrierefrei.ag.hu@proton.me 


